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Bewusstes Variieren derAusführung
Bewusstes Wiederholen von gelungenen
Bewegungsabläufen
Bewusstes Wechseln des Rhythmus

Die
Auseinandersetzung mit bewussten Inhalten, zusammen-

gefasst in der «Bewegungsvorstellung», ist notwendiger
Bestandteil einer zielgerichteten Trainingskonzeption. Für die

Sportunterrichtenden ist dies eine Aufforderung, sich mit folgender
Frage auseinander zu setzen: «Wie kann die Bewegungsvorstellung in
meinem Unterricht oder in meiner Sportart gezielt und wirksam
gefördert werden?» Sie finden auf dieser Doppelseite einige Handlungshinweise

dazu.

Intensives, identifikationsgerichtetes
Vorstellen von Bewegungsabläufen
Bewusstmachen von Bewegungslücken
Gedankliches Probehandeln

ist qualitativ
Vergleichen von Ideal (Plan)
und Wirklichkeit (Ausführung)
Überdenken der
Bewegungsmerkmale
Formulieren von subjektiv
akzentuierten Kriterien



Ouverture
Unterricht und Training

• Sinnvolles Verknüpfen
von Sinneseindrücken-—~

• Bewusstmachen von ^
Bewegungserfahrungen

• Erkennen von Zusammen
hängen (Aha-Erlebnisse)

M Bewegungsabläufe in Wortefassen

• Diskutieren von beobachteten
Bewegungsabläufen

• Inneres Mitsprechen
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